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1. Winter, ade! Scheiden tut weh. 

Aber dein Scheiden macht, 
dass mir das Herze lacht. 
Winter, ade! Scheiden tut weh.

2. Winter, ade! Scheiden tut weh. 
Gerne vergess' ich dein, 
kannst immer ferne sein. 
Winter, ade! Scheiden tut weh.

3. Winter, ade! Scheiden tut weh. 
Gehst du nicht bald nach Haus, 
lacht dich der Kuckuck aus. 
Winter, ade! Scheiden tut weh.

Kinderlied, T: 1835 von A. H. Hoffmann von Fallersleben (1798-1874), M: nach einer fränkischen Volksweise (1816).  

Volksmusikarchiv des Bezirks Oberbayern, 83052 Bruckmühl (2010). "Singen mit Senioren - SmS", Blatt 33.

1. Heißa, Kathreinerle, schnür dir die Schuh! 
Schürz dir dein Röckele, gönn dir kein Ruh! 
Didel, dudel, dadel, schrumm, schrumm, schrumm, 
geht schon der Hopser rum. 
Heißa, Kathreinerle, frisch immerzu!

2. Dreh wie ein Rädele flink dich im Tanz! 
Fliegen die Zöpfele, wirbelt der Kranz. 
Didel, dudel, dadel, schrumm, schrumm, schrumm, 
lustig im Kreis herum. 
Dreh dich, mein Mädel, im festlichen Glanz!

3. Heute heißt's lustig sein, morgen ist's aus. 
Sinket der Lichter Schein, geh'n wir nach Haus. 
Didel, dudel, dadel, schrumm, schrumm, schrumm, 
morgen mit viel Gebrumm  
fegt die Frau Wirtin den Tanzboden aus.

T/M: Im ganzen deutschen Sprachraum seit dem 19. Jahrhundert in verschiedenen Formen verbreitetes Volkslied. 


